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Fachrepositorien im Spagat 
zwischen Inhaltsakquise und 
inhaltlicher Qualitätssicherung. 

Das Beispiel „Osteuropa- 
Dokumente online“ (OstDok)
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Gliederung

• OstDok im Überblick

• Inhaltsakquise

• Inhaltl. Qualitätssicherung



Fachrepositorien
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Projektziele

•
 

Volltext-Plattform für Osteuropastudien 
(www.ostdok.de, www.ostdok.eu) 
•

 
Recherchieren
•

 
Durchsuchbarkeit aller Materialien

•
 

Zugriff im Open Access
•

 
Fachspezifische Suche (Transliteration, 
Sonderzeichen)

•
 

Publizieren eigener Beiträge

http://www.ostdok.de/
http://www.ostdok.eu/
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Trägerstruktur

•
 

Synergie aus bibliothekarischen und fachwissenschaftlichen 
Kompetenzen

•
 

Koordination, Technik, Langzeitarchivierung:
•

 
Bayerische Staatsbibliothek München (bedeutende 
Osteuropasammlung, Sondersammelgebiete, Münchner 
Digitalisierungszentrum)

•
 

Fachwissenschaftliche Träger: Materialien
•

 
Collegium Carolinum München (Böhmische Länder)

•
 

Herder-Institut Marburg (Ostmitteleuropa)
•

 
Institut für Ost-

 
und Südosteuropaforschung Regensburg 

(Osteuropa, Südosteuropa)
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Projektrahmen

•
 

DFG-Förderung seit 2009, OstDok II ab 1/2013?

•
 

Umfang (Stand 11/2012):
•

 
ca. 1.800 Publikationen, 

•
 

weitgehend erstmals im OA verfügbar

•
 

Funktionen: u.a. „klassische“
 

Suchmaske, Volltextsuche, 
Browsing, Virtuelle Tastatur, Häufigkeits-Wolken, 
„Schnipsel“-Anzeige der Fundstelle, Highlighting des 
Suchbegriffs, PDF-Download, Kopieroption […]



Ressourcen

• v.a. Text als Text- und Bilddateien
• Retrodigitalisate aus eigenen und externen Projekten, 

born digitals, Pre- und Postprints
• Metadaten zu extern bereitgestellten e-Publikationen 

(Harvesting)
• Erweiterungsoption: Forschungsdaten, Bilder, Audio-/ 

Video-Dateien
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Profil

• thematisch: Osteuropabezug, interdisziplinär
• geographisch: Ost-, Ostmittel-, Südosteuropa; 

historische / politische / kulturelle Bezugsräume 
(z. B. frühere Sowjetrepubliken, Finnland bis 1918)

• sprachlich: keine 
Einschränkung



9

Rechtliche Voraussetzungen

• urheberrechtsfreie Materialien,

• Einräumung „einfacher Nutzungsrechte“
 

durch 
Inhaber der Verwertungsrechte (Autoren, Hrsg., 
Institutionen, Verlage etc.)

• lizenzierte Verlagsmaterialien (Projekt „Digi20“) 
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Distributionskanäle

• eigene Präsenz: www.ostdok.de, 
www.ostdok.eu
• Metasuche der ViFaOst (Volltextsuche)
• Kataloge: BSB-OPAC, Gateway Bayern, 
KVK, WorldCat
• BASE
• Digitale Sammlungen des MDZ, Deutsche 
Digitale Bibliothek, Europeana
• Google
•[…]

http://www.ostdok.de/
http://www.ostdok.eu/
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Inhaltsakquise

1. Einzelpublikationen von Autoren:

•
 

Printmaterialien: z. B. „OstDok Varia“
–

 
Nutzungsrechteeinwerbung von zwischen 1966 und 1995 erschienenen

 Verlagspublikationen
–

 
Hintergrund: neues dt. Urheberrecht zum 1.1.2008, Verwertungsrechte 
fielen zum 1.1.2009 „ausschließlich“

 
an Verlag

•
 

Genuine E-Materialien
–

 
Meldemaske für Publikationen auf Website 

–
 

Upload in Redaktionssystem
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Inhaltsakquise

2. Materialien der fachwiss. Träger:

•
 

Rechte liegen bei jeweiligem Träger,  
•

 
Print-Reihen und Zeitschriften:
–

 
Renommierte Publikationsreihen; Vollständigkeit angestrebt

–
 

Beispiele:
> Veröffentlichungen des Collegium Carolinum
> Zeitschrift „Bohemia“
> Jahrbücher für Geschichte Osteuropas
> Wirtschaftswissenschaftliche Reihe des OEI
> Zeitschrift für Ostmitteleuropa-Forschung
> Materialien und Studien zur Ostmitteleuropa-Forschung
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Inhaltsakquise

2. Materialien der fachwiss. Träger:

•
 

genuine e-Materialien:
–

 
elektron. verfügbare Dokumente aus Print-Reihen und -Zeitschriften

–
 

Aufbau digitaler Reihen in institutioneller Verantwortung (CC): 
> Reihe f. Magister-/ Diplomarbeiten (Kooperation mit dt. Lehrstühlen), 
> Reihe f. Exposés der Bohemistentreffen (Kooperation mit tschech.  

Lehrstühlen)
–

 
Pflege bestehender e-Reihen aus ViFaOst-Kontext: 

> Digitale Osteuropa-Bibliothek (Reihe Geschichte, Reihe Sprache und 
Kultur), 

> Digitales Handbuch zur Geschichte und Kultur Russlands und 
Osteuropas

–
 

künftig: Reihe „DigiOst“
 

für fachwiss. begutachtete born digitals
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Inhaltsakquise

3. BSB-Materialien:

•
 

Nachnutzung in OstDok  von in anderen BSB-Kontexten erstellten/ 
eingeworbenen/ lizensierten OE-Materialien
–

 
Digitale Sammlungen des MDZ 

–
 

Digi20: 
> Digitalisierung der DFG-Sondersammelgebiete
> Beteiligte Verlage: Vandenhoeck & Ruprecht, V&R, Fink,  Biblion,

 Schöningh, Otto Sagner
–

 
Public-Private-Partnership mit google: Digitalisierung des gesamten 
urheberechtsfreien Bestandes der BSB

–
 

Digitization on demand
–

 
Materialien aus anderen OA-Projekten: Leibniz publik
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Inhaltsakquise

4. Materialien weiterer Partner:

•
 

Übertragung einfacher Nutzungsrechte durch Partnerinstitutionen
•

 
über 20 Kooperationszusagen  von „Datenlieferanten“

•
 

Beispiel:
–

 
Berichte des Bundesinstituts für Ostwissenschaftliche Studien:

> ca. 1500 Hefte aus den Jahren 1962-1994
> Kooperation mit der Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP) als 

Rechtsnachfolger des BIOst:
–

 
SWP: Einräumung der einfachen Nutzungsrechte; 
Bereitstellung von Digitalisierungsexemplaren

–
 

BSB: Digitalisierung, Volltexterfassung (OCR), Bereitstellung 
der Digitalisate, Langzeitarchivierung
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Zusätzliche Schwerpunkte

1. Ausbau von Kooperationen mit 
Facheinrichtungen:

•
 

Ziel: Retrodigitalisierung urheberrechtsfreier Materialien
–

 
Kooperationspartner: Bestandsergänzung

–
 

OstDok: Bereitstellung von weiteren forschungsrelevanten Inhalten
•

 
Vorgehen: 
–

 
Partner: „Vorschlagsliste“

 
mit ca. 100 Titeln (Ersch.Jahr bis 1941)

–
 

BSB  prüft Urheberrechtsfreiheit; übernimmt ggf. Digitalisierung
–

 
Institut verlinkt aus eigenem Bibliothekskatalog auf OstDok-Digitalisat

•
 

Beispiel: Kooperation mit Institut für donauschwäbische Geschichte 
und Landeskunde (IDGL)
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Zusätzliche Schwerpunkte

2. Publikationen erloschener Verlage

•
 

Rechtlicher Hintergrund:
–

 
Verwertungsrechte fallen an Urheber zurück

•
 

Vorgehen: 
–

 
gezielte Recherche nach erloschenen Verlagen, Verlagsprogrammen 
und ggf. Rechtsnachfolgern (Diplomarbeit an der HdM Stuttgart)

–
 

Recherche nach Kontaktdaten des Urhebers
–

 
Ziel: Einräumung einfacher Nutzungsrechte durch den Autor/ 
Herausgeber, Retrodigitalisierung
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Zusätzliche Schwerpunkte

3. Vergriffene Werke

•
 

Werke, die im Handel nicht mehr verfügbar sind / keine 
Neuauflage

•
 

gezielter Aufruf an entspr. Autoren
•

 
Ziel: Bereitstellung von wissenschaftlich relevanten Publikationen, 
die sonst nicht mehr aufgelegt werden würden
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Zusätzliche Schwerpunkte

4. Digitale Tagungsbände

•
 

Hintergrund: langer Zeitraum bis zur vollständigen Publikation aller 
Beiträge

•
 

Lösung: digitale Veröffentlichung bereits von Einzelbeiträgen über 
OstDok als Teil des zukünftigen Konferenzbandes

•
 

Vorteil: zeitnahe Veröffentlichung der Forschungsergebnisse

5. Harvesting von Metadaten

•
 

Verlinkung aus OstDok heraus auf elektronische Publikationen 
anderer Anbieter
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Bearbeitungsschritte

• Rechteklärung (einfache Nutzungsrechte)
• ggfalls Retrodigitalisierung, Volltexterkennung 

(OCR), OCR-Korrektur
• ggfalls formale Korrekturen, Layout
• bibliothekarische Erschließung
• Bereitstellung
• Langzeitarchivierung 
• […]

=> am Anfang steht die inhaltl. Qualitätskontrolle,
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Inhaltl. Qualitätssicherung

• Problem: Masse vs. Qualität 
• Erfordernis: breite Kooperation fachlicher Kompetenzen

• bibliothekarischer Fachreferent
• fachwiss. Träger mit regionalen Schwerpunkten
• Partnereinrichtungen
• Beirat

• Kontaktpflege zur „Fachcommunity“
• OstDok II: Redaktionsausschuss für genuin elektron. 

Publikationen
• Erarbeitung von Kriterien und Verfahren
• Begutachtung
• Aufbau eines Gutachternetzwerkes
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Kontakt: norbert.kunz@bsb-muenchen.de

Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!
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